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Abfall hierarchie 
Ausgehend von der dargestellten Rangfolge haben 
die Maßnahmen Vorrang, die den Schutz von Mensch 
und Umwelt beim Umgang mit Abfällen am besten ge-
währleisteten.

Belastungen bzw. Schäden sollen im Voraus vermieden 
oder verringert werden, damit auch nachfolgende 
Generationen noch gute Lebensbedingungen vorfi nden.

Für die Betrachtung der Auswirkung auf Mensch und 
Umwelt ist der gesamte Lebenskreislauf des Abfalls 
wichtig. 

Besonders wichtig sind folgende Punkte:

•  dem zu erwartenden Ausstoß an Verunreinigungen 
in die Umwelt

• das Maß der Schonung der natürlichen Ressourcen

• die einzusetzende oder zu gewinnende Energie sowie

•  die Anreicherung von Schadstoffen in Erzeugnissen 
und Abfällen

Zu beachten sind hierbei die technischen Möglich-
keiten, die wirtschaftliche Zumutbarkeit und die 
 sozialen Folgen der Maßnahmen. 

Wieso Abfall verme idung? 
Abfallvermeidung ist praktizierter Umweltschutz, der 
nicht nur die natürlichen Ressourcen schont, sondern 
auch den Geldbeutel.

 Dies hat dann Erfolg, wenn es gelingt: 

•  bestimmte Stoffe und Produkte ersatzlos einzusparen 
bzw. wegzulassen

• Produkte länger bzw. mehrfach zu nutzen

• Produkte zu reparieren und wiederzuverwenden

Veränderte Konsumgewohnheiten haben in den letzten 
Jahren zu immer mehr Verpackungsmüll geführt. 

Diese gilt es zu überdenken, da Abfallvermeidung in 
 jeder Lebenssituation möglich ist. Abfall vermeiden 
kann durch viele kleine Maßnahmen umgesetzt werden. 

Wieviel Abfall produziert wird, 
hat  jeder selber in der Hand !

Beispiele zur 
Vermeidung von 
Plastikabfällen 
So können Sie beim täglichen Einkauf 
Plastikmüll vermeiden: 

Achten Sie beim Kauf darauf ob: 
• Sie das Produkt wirklich benötigen

• es Alternativen in anderen Materialien gibt

• es Ersatzteile gibt, um defekte Teile auszuwechseln
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•  Nehmen Sie plastikfreie Taschen oder Körbe für 
Ihren Einkauf mit

•  Kaufen Sie regional beim Direktvermarkter oder 
auf dem Wochenmarkt

•  Kaufen Sie Fleisch, Wurst und Käse von der 
Verkaufstheke

•  Kaufen Sie möglichst lose Produkte, meiden Sie 
 aufwändige Verpackungen. Auch in Tübingen gibt 
es einen Laden, wo plastikfrei, unverpackt und 
ressourcen schonend eingekauft werden kann.

• Nutzen Sie Mehrweg- statt Einwegsysteme
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